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Um was geht es?
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Das Hochspannungsnetz in der Schweiz wird ausgebaut
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Auf dem alten Leitungstrasse  ist ein Ausbau auf 400 kV nicht möglich,
weil die gesetzlichen Strahlenschutzgrenzwerte teilweise überschritten würden
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Intensive Diskussionen führten zu unterschiedlichen Leitungsführungen
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Was will der Verein «Verträgliche Starkstromleitung  Reusstal»?
• Das anfängliche Vorgehen der AXPO bei der Planung der neuen 

Hochspannungsleitung war nicht kooperativ.
• Als Reaktion darauf wurde u. A. der Verein VSLR ins Leben gerufen. (2009)
• Der Verein mit über 200 Mitglieder will darauf hinwirken, dass bei Hochspannungs-

leitungen, moderne und umweltschonende Techniken angewendet werden -
wie etwa Teil – Verkabelungen in sensiblen Gebieten 

• Die Lebensqualität und die Gesundheit der Bevölkerung soll geschützt, 
- die Schönheit der Landschaft sollen bewahrt werden
- Werte von Baugebieten und Grundstücken sollen erhalten bleiben

Aktivitäten des Vereins «Verträgliche Starkstromlei tung Reusstal»
• Zusammenfassung und Verbreitung von Informationen
• Den Gemeinden, Vereinigungen, Privatpersonen und allen Betroffenen 

Unterstützung und Vernetzung anbieten.
• Eine starke, kompetente und glaubwürdige Kommunikation betreiben
• Mit den Energieproduzenten und den Netzverantwortlichen verhandeln, um 

moderne, zukunftsgerichtete Lösungen zu realisieren, die unserem Land 
angemessen sind.
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Was läuft national und international?
• In ganz Europa fordern Gruppierungen und Gemeinden bei der Planung von 

Hochspannungsleitungen verstärkte Mitbestimmung und Rücksichtnahme.
• Die Vereinigung «Hochspannung unter den Boden» HSUB, koordiniert und bündelt 

diese Anliegen in der Schweiz. 
(Kürzlich Teilnahme an einer europäischen «Kabeltagung» in Berlin) 

• Politiker aus allen Parteien unterstützen das Anliegen «Teilverkabelung in sensiblen 
Gebieten» mit Initiativen und Motionen (und finden dafür oftmals auch Mehrheiten)

• In juristischen Verfahren entscheiden Gerichte vermehrt zu Gunsten der Einsprecher.
So hat z. B. das Bundesgericht die Verkabelung der Leitung in Riniken angeordnet.

• Im Ausland sind einige neue Hochspannungskabel projektiert oder im Bau.
Bei Amsterdam wird gegenwärtig ein 20 km langes Hochspannungskabel realisiert
In Dänemark müssen neue Hochspannungsleitungen generell verkabelt werden.

• Kabelhersteller im In- und Ausland sind fähig  und bereit, solche Kabel zu 
produzieren.

• Studien belegen, dass Stromkosten durch Hochspannungsverkabelung nur minim 
ansteigen würden (ca. 1%)
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Bilder zur Hochspannungs - Kabeltechnik
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Was sagen die Netzbetreiber?
• Grundsätzlich setzen sie auf Freileitungen, weil diese Technik erprobt und 

kostengünstig zu erstellen sei.
• Erdverkabelungen seien nicht generell besser für die Umwelt.
• Teilverkabelungen seien technisch machbar.
• Wenn Politik oder Gerichte Verkabelungen bestimmen, werden sie sich dem nicht 

wiedersetzen

11



Traktanden

1. Eröffnung und Begrüssung/ Traktandenliste
2. Um was geht es?
3. Hochspannungsleitung L532/ Infos zum Verfahren
4. Mögliches Vorgehen
5. Haltung der Gemeinden
6. Verschiedenes

12



Netzausbauprojekt Niederwil - Obfelden : Aktueller Sta nd der Dinge

• Leitungsführung "Wagenrain" kann gemäss Stellungnahme des Bundesamts für Umwelt 
vom 16.02.2012 nicht mehr als kleinräumige Verlegung betrachtet werden (24. April 2012).

• Axpo beantragt deshalb in Absprache mit Swissgrid die Eröffnung eines SÜL-Verfahrens 
beim BFE (30.10.2012).
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Sachplan Übertragungsleitung SÜL: Verfahrensablauf +  Stand Projekt "L532"

Quelle: Eidgenössisches Starkstrominspektorat ESTI, Dario Marty, ElCom Forum 2010, 25.11.2010

Leitungsprojekt L 532 ist Teil des 
strategischen Netzes. Die 
Nutzkriterien werden deshalb als 
erfüllt betrachtet, der Bedarf ist 
im Rahmen des SÜL nicht weiter 
zu klären.
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Die Phasen eines Leitungsbauprojektes

Quelle: http://www.swissgrid.ch/swissgrid/de/home/grid/grid_expansion/line_construction/procedure.html

Projekt L 532
steht etwa hier…
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Mitsprachemöglichkeiten: Begleitgruppe

Tätigkeiten der Begleitgruppe

• beurteilt Leitungsbauvorhabens anhand der Nutz- und Schutzkriterien
• zeigt Konsens- und Konfliktbereiche sowie Koordinationspotenziale auf
• sucht mit den Elektrizitätswerken nach möglichen Wegen zur Lösung der Konflikte
• gibt Hinweise für die weitere Projektierung
• macht Empfehlungen zuhanden des BFE
• verfolgt die Forschung und Entwicklung der Technologen für Übertragungsleitungsnetze

Zusammensetzung der Begleitgruppe

Kerngruppe (ständig)
• Bundesamt für Energie (BFE)
• Bundesamt für Raumentwicklung (ARE)
• Bundesamt für Umwelt (BAFU)
• Eidgenössisches Starkstrominspektorat (ESTI)
• Vertreter der Elektrizitätswirtschaft
• Vertreter einer gesamtschweizerischen 

Umweltorganisation

Quelle: UVEK, Sachplan Übertragungsleitungen, Anpassungen 2008, 13.02.2009

Projektspezifische Erweiterung
• Projektant
• Betroffene Kantone
• Vertreter der lokalen 

Umweltorganisation
(auf Vorschlag der gesamtschweizerischen
Umweltorganisationen)

???

???
???
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Mitsprache-Versprechen von Bundesrat, UVEK und BFE

Quelle: http://www.bfe.admin.ch/energie/00588/00589/00644/index.html?lang=de&msg-id=46521

Versprechen 
des UVEK/BFE
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Das Mitsprache-Versprechen von axpo netze: Projektbei rat

Quelle: Präsentation “Runder Tisch Reusstal” der axpo netze vom 28.2.2012

Am "Runden Tisch 
Reusstal" verspricht 
axpo netze einen 
Projektbeirat.
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Das Mitsprache-Versprechen von swissgrid: Auch swis sgrid stellt einen 
Projektbeirat in Aussicht…

Quelle: http://www.swissgrid.ch/swissgrid/de/home/grid/grid_expansion/line_construction/initiatives.html
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… mit Beteiligung von Kantonen, Gemeinden und Intere ssgruppen.

Quelle: http://www.swissgrid.ch/swissgrid/de/home/grid/grid_expansion/line_construction/players.html

Was heisst 
"später im 
Prozess"?
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Direktbetroffene Bürgerinnen und Bürger sollen früh  miteinbezogen werden

Quelle: http://www.swissgrid.ch/swissgrid/de/home/grid/grid_expansion/line_construction/players.html

Wann ist 
"früh"?
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Mitsprachemöglichkeiten / Mitsprache-Versprechen: W ie nutzen?

Zu klärende Punkte

Begleitgruppe (Kern) CH-USO Welche USO ist in der Begleitgruppe vertreten?

Begleitgruppe (projektspezifisch) Kanton

lokale USO

Form der Zusammenarbeit des 
Kantonsvertreters mit den betroffenen 
Gemeinden? Vorsitzender/Delegierter einer
Regionalen Arbeitsgruppe?

Welche lokale USO ist in die projektspezifische
Begleitgruppe zu senden? VSLR?

Projektbeirat swissgrid Kanton

Gemeinden

IGs

Wer? Wann?

Wer? Regionale Arbeitsgruppe? Wann?

VSLR? Regionale Arbeitsgruppe? Wann?

Wie nutzt und koordiniert die betroffene Region 
die Mitwirkungs-/Mitsprachemöglichkeiten?  
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Wie weiter? - Notwendigkeit des Ausbaus ist gegeben

Quelle: Präsentation “Runder Tisch Reusstal” der axpo netze vom 28.2.2012

Quelle: Zwischenbericht der Strategiegruppe Netze und Versorgungssicherheit (SG NVS) zu Handen des UVEK, 23.06.2011 23



Wie weiter? - Mögliche Leitungsführungen

Quelle: Präsentation “Runder Tisch Reusstal” der axpo netze vom 28.2.2012

Was im Februar 2012 
von axpo netze an 
möglichen Leitungs-
führungen in Betracht 
gezogen wurde.
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Wie weiter? - Mögliche Leitungsführungen

Quelle: Präsentation “Runder Tisch Reusstal” der axpo netze vom 28.2.2012 Quelle: VSLR 
https://maps.google.com/maps/ms?msid=217260122383976536099.0004d162
978b5082b1250&msa=0&ll=47.363203,8.309075&spn=0.02497,0.055747

Abschnitt BLN-
Querung -
Freileitung 
(un)möglich?
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Vorschlag: Mögliches Vorgehen
• Bildung einer regionalen Arbeitsgruppe «Hochspannungsleitung»

Mitglieder: Gemeindevertreter und VSLR - Mitglieder
• Brief an AXPO/ SwissGrid/ BFE
• Forderung nach Mitsprache bei Planung von Leitungsführung und 

Übertragungstechnik
• Versprechen von AXPO am 28.2.2012: Lokaler «Projektbeirat»
• Forderung nach einer lokalen Vertretung in der «Begleitgruppe SÜL»

Status des Vereins «Verträgliche Starkstromleitung Reusstal»
• Wird eine gute Zusammenarbeit zwischen den Gemeinden und VSLR gewünscht?
• Unsere Vereinigung hat sich intensiv mit der Thematik auseinandergesetzt.
• Viel Fachwissen und eine gute Vernetzung mit Netzbetreibern, Behörden und 

Kabelherstellern ist vorhanden
• VSLR ist in der Bevölkerung gut verankert
• Frage: Ist ein allenfalls finanzieller Beitrag der Gemeinden an VSLR möglich, damit 

zukünftige Arbeit in Arbeitsgruppen entschädigt werden kann?
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Haltung der 
Gemeinden ?
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Besten Dank 
für das Interesse
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